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Anordnung 
der Gemeindeabstimmung vom 24. November 2024 
 
 
 
Der Gemeinderat von Beromünster beschliesst gestützt auf Art. 12 Abs. 3 der Gemeindeord-
nung vom 7. Januar 2008 sowie auf das Stimmrechtsgesetz vom 25. Oktober 1988: 
 
1.  Am Sonntag, 24. November 2024 findet in der Gemeinde Beromünster an der Urne die 

Gemeindeabstimmung über folgende Abstimmungsvorlage statt:  
 

- Budget 2025 
 
2.  Die Abstimmungsunterlagen werden den Stimmberechtigten spätestens drei Wochen vor 

dem Abstimmungstag zugestellt. 
 
3.  Stimmberechtigt für diese Gemeindeabstimmung sind Schweizerinnen und Schweizer, die 

das 18. Altersjahr zurückgelegt haben, nicht wegen dauernder Urteilsunfähigkeit unter um-
fassender Beistandschaft stehen oder durch eine vorsorgebeauftragte Person vertreten 
werden und spätestens am 19. November 2024 ihren politischen Wohnsitz gesetzlich in 
Beromünster geregelt haben. 

 
4.  Das Stimmregister wird am Dienstag, 19. November 2024 durch die Stimmregisterführerin 

abgeschlossen. Die stimmberechtigten Gemeindeangehörigen können das unbearbeitete 
Stimmregister einsehen. 

 
5.  Für die Stimmabgabe im Urnenlokal ist das Urnenbüro im Gemeindehaus wie folgt geöff-

net: Sonntag, 24. November 2024, 10.00 – 11.00 Uhr. 
 

Es besteht die Möglichkeit der brieflichen Stimmabgabe: 
- per Post 
- beim Briefkasten an der Eingangstür der Gemeindeverwaltung Beromünster (bis spätes-

tens 11.00 Uhr am Abstimmungssonntag) 
 
6.  Die Stimmberechtigung zur brieflichen Stimmabgabe richtet sich nach den §§ 61 bis 69 

des Stimmrechtsgesetzes vom 25. Oktober 1988. 
 
7.  Dieser Beschluss ist öffentlich anzuschlagen. 
 
 
Beromünster, 22. August 2024 
 
GEMEINDERAT BEROMÜNSTER 
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1 Budget 2025 

1.1 Das Wichtigste in Kürze 
Für das Jahr 2025 fallen im Bereich Politik / Verwaltung / Wirtschaft höhere Kosten im Zu-
sammenhang mit der ICT-Sicherheit an. Aufgrund der vom Kanton beschlossenen Besol-
dungserhöhung für Lehrpersonen (Attraktivität Lehrerberuf) steigen die Personalkosten im 
Ressort Bildung entsprechend an. Der Trend von mehr Schülerinnen und Schülern mit Bedarf 
an integrierter Sonderschulung hält weiter an. Die Beiträge der Sonderschulung an den Kanton 
wurden erneut deutlich erhöht. Auch nutzen mehr Schülerinnen und Schüler das Tagesstruk-
turangebot. Dies führt zu einem deutlich höheren Aufwand. Im Aufgabenbereich Gesellschaft 
und Soziales werden die Restfinanzierungskosten im ambulanten und stationären Bereich 
aufgrund der demographischen Entwicklung weiter steigen. Zudem steigen auch die Beiträge 
an den Kanton für die Sozialversicherungen wie individueller Prämienverbilligung und Ergän-
zungsleistungen für die AHV und IV. Im Globalbudget Bau und Umwelt führen höhere Umla-
gen aus der Allgemeinen Verwaltung in den Bereich Erbschaften sowie diverse Sanierungsar-
beiten beim Friedhof zu einem höheren Globalbudget. Im Globalbudget Infrastruktur sind die 
Spezialfinanzierten Bereiche wie Abfall, Wasser und Abwasser enthalten. Diese Gebühren 
bleiben im Jahr 2025 unverändert. Bei den Steuererträgen im Globalbudget Finanzen wird mit 
einem Wachstum der Steuerkraft von 2.5% bei den natürlichen Personen sowie 3% bei den 
juristischen Personen gerechnet. Gleichzeitig ist eine prognostizierte jährliche Bevölkerungs-
zunahme von 0.74% vorgesehen.   
 
Investitionsrechnung 2025 
Neben der Erfolgsrechnung sind für das Jahr 2025 Nettoinvestitionen von rund 9.1 Millionen 
Franken vorgesehen. Dabei sind die grössten Investitionen im Bereich der Infrastrukturen 
Strassen und Verkehrswege die Einstellhalle beim Bushof, über welche der Sonderkredit im 
Juni 2023 beschlossen wurde sowie der Neubau der Infrastrukturen beim Bushof. Über diesen 
Kredit, welcher in direktem Zusammenhang mit dem Bauprojekt vom Kanton für den Umbau 
des Bushofs nach den Anforderungen gemäss dem Behindertengleichstellungsgesetz steht, 
wird im Februar 2025 als Sonderkredit an der Urne beschlossen. Die Detailplanung der Drei-
fachsporthalle wird im Jahr 2025 fortgeführt – der Baustart ist im Frühjahr 2026 geplant. Di-
verse Gemeinde- und Güterstrassen müssen saniert sowie die Wasserleitung im Gebiet 
Chommle und Rüti Schwarzenbach ersetzt werden. Die Ausgaben bei der Abwasserbeseiti-
gung beinhalten: Kanalreinigungen und Kanalfernsehen in den Ortsteilen Neudorf und 
Schwarzenbach, die Sanierung vom Pumpwerk und der Druckleitung in der Chommle und die 
Umlegung der Meteorleitung Bifang und die Vorfinanzierung von Leitungen im Bifang, welche 
nach dem Baustart der Entlastungsstrasse vom Kanton zurückerstattet werden.  
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Aufgaben- und Finanzplan 2026 – 2028 
 
Planungsparameter 
Der Gemeinde-Finanzhaushalt ist sehr stark von den Entscheiden des Kantons- und Regie-
rungsrates Luzern beeinflusst. Grundsätzlich wird von den Planungswerten ausgegangen, 
welche der Kanton Luzern den Gemeinden in Form der Budgetinformationen mitteilt. Die Er-
stellung des Aufgaben- und Finanzplanes verlangt vom Gemeinderat Einschätzungen und An-
nahmen, welche die ausgewiesene Finanz- und Ertragslage während der Planperiode beein-
flussen. Die wichtigsten Annahmen über die zukünftige Entwicklung sind nachfolgend darge-
stellt: 
 

Eingabe Einflussfaktoren / Plangrössen 
Finanzplanjahre 

2026 2027 2028 
Ø Veränderung Personalaufwand (30) 1.00% 1.00% 1.00% 

Ø Teuerung Sach- und Betriebsaufwand (31) 0.00% 0.00% 0.00% 

Ø Veränderung Transferleistungen (36/46) 0.00% 0.00% 0.00% 

Ø Veränderung Entgelte (42) 0.00% 0.00% 0.00% 

Ø Veränderung übriger Aufwand/Ertrag 0.00% 0.00% 0.00% 
 

Einflussfaktoren auf Steuereinnahmen 
Budget Budget Finanzplanjahre 

2024 2025 2026 2027 2028 
Steuerfuss Gemeinde 1.85 1.85 1.85 1.85 1.85 
Wachstum der ständigen Wohnbevölkerung 0.74% 0.74% 0.74% 0.74% 0.74% 
Ständige Wohnbevölkerung Ende Jahr 6’764 6’814 6’864 6’915 6’966 
Wachstum der Ø Steuerkraft natürliche Personen    2.50% 2.50% 2.50% 
Wachstum der Ø Steuerkraft juristische Personen    3.00% 3.00% 3.00% 

 

Aufgabenbereich                          in TCHF Globalbudget 
  2025 2026 2027 2028 
1 Politik/Verwaltung/Wirtschaft 1’826 1’794 1’836 1’858 
2 Bildung 10’779 10’897 11’073 11’289 
3 Gesellschaft und Soziales 12’839 12’948 13’079 13’218 
4 Bau und Umwelt 1’266 1’258 1’238 1’240 
5 Infrastruktur 1’565 1’574 1’757 2’047 
6 Finanzen -25’896 -25’007 -25’011 -25’077 
Total  2’379 3’464 3’972 4’575 
In Steuereinheiten -0.24 -0.33 -0.37 -0.41 
Eigenkapital Ende Jahr 51’267 48’146 44’513 40’294 
Steuerfuss 1.85 1.85 1.85 1.85 
Nettoschuld Fr. pro Einwohner -1’041 843 2’788 5’560 
Geplante Nettoinvestitionen 9’077 11’371 11’538 17’104 
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1.2 Erläuterungen zum Budget 2025 
1 Politik / Verwaltung / Wirtschaft  
Manuela Jost *Beschluss    **Kenntnisnahme 

Politischer Leistungsauftrag* 
 
Leistungsgruppen 
- 10 Legislative 
- 11 Gemeinderat und Verwaltung 
- 12 Allgemeines Rechtswesen 
- 13 Wirtschaft 
 
Strategische Schwerpunkte 
• Die Gemeinde Beromünster profiliert sich als attraktives, regionales Zentrum mit Angeboten 

und Strukturen, die den Bedürfnissen des gesellschaftlichen Wandels Rechnung tragen. 
Die Entwicklungen in den Bereichen Digitalisierung, neue Arbeitswelt und gesellschaftlicher 
Wertewandel sind weitreichend. Die Gemeinde Beromünster schafft Angebote und Strukturen, 
die diesen Entwicklungen Rechnung tragen. So sind die Bedürfnisse aller Generationen ab-
geholt. Beromünster als ländlicher Lebensraum partizipiert umfassend an den Chancen und 
Möglichkeiten einer modernen Gesellschaft. 
 
• In Beromünster werden Fragen zur Entwicklung der Gemeinde regelmässig diskutiert – im 

Dialog mit allen Generationen und Organisationen. 
Bei Fragen zur Entwicklung der Gemeinde sind in Beromünster alle Generationen und Orga-
nisationen eingebunden. Die junge Generation und ihre Zukunftsideen werden mit zeitgemäs-
sen und digitalen Kommunikations- und Mitwirkungsmitteln abgeholt. Der aktive Dialog stärkt 
die Identifikation der Bevölkerung mit der Entwicklung der Gemeinde Beromünster und be-
rücksichtigt die beiden Kräfte «Erhaltung» und «Erneuerung». 
 
• Gewerbe, Detailhandel und Dienstleister profitieren vom aussergewöhnlichen Profil des re-

gionalen Zentrums. 
Die Qualität und Dienstleistung der lokalen und regionalen Angebote werden heute deutlich 
höher wertgeschätzt – gerade in Zeiten der globalen Vernetzung und Abhängigkeit. Beromüns-
ter nutzt dies, um seine Angebote und Produkte zu positionieren und in der Region zu ver-
markten. Ganz nach dem Motto: «Tue Gutes und sprich darüber». 
 
Bezug zum Legislaturprogramm 2024 – 2028 und Massnahmen 
 

Nr. Legislaturziel  Wichtigste 
Massnahmen 20

24
 

20
25

 

20
26

 

20
27

 

20
28

 

L 1.1 Kommunikation der Ge-
meinde erfolgt aktiv und 
systematisch 

- Kommunikationskonzept erar-
beiten 

- Umsetzung initialisieren 

     

L 1.2 Potenziale des Ortsmarke-
tings sind genutzt 

- Leistungsvereinbarung über-
prüfen 

- Optimierungen nach Bedarf 
einleiten 

     

L 1.3 Gemeindemarketing 
«Möischter» ist definiert 

- Marketingkonzept erarbeiten 
- Erste Aktivitäten umsetzen 

     

L 1.4 Kontakte mit Gewerbe, De-
tailhandel und Dienstleistern 
sind aktiv gepflegt 

- Wirtschaftsförderungskonzept 
umsetzen 
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Lagebeurteilung  
Die Gemeinde verfügt für die strategisch/politische sowie für die operative Führung über eine 
zeitgemässe Organisation mit optimierten sowie definierten Prozessen und Abläufen. Diese 
werden laufend überprüft und den veränderten Bedürfnissen angepasst.  
Der Dialog mit der Bevölkerung ist von zentraler Bedeutung für eine dynamische Gemeinde-
entwicklung. Die Kommunikationsstrategie mit Konzept ist in Erarbeitung. Diese wird helfen, 
den vielfältigen Ansprüchen gerecht zu werden. 
Zudem unterstützt die Zusammenarbeit der Gemeinde mit dem Ortsmarketing die Weiterent-
wicklung der Gemeinde. Die Rahmenbedingungen sind in der Leistungsvereinbarung mit dem 
Verein Ortsmarketing geregelt. Diese wird jährlich mit einer Aufgaben- und Zielvereinbarung 
ergänzt, welche auch zur Überprüfung der Zielerreichung dient. 
Die Wirtschaftsförderung in der Gemeinde erfolgt neu mittels «Konzept Unternehmensentwick-
lung und Bestandespflege». Jährlich werden zwei Firmen durch den Gemeinderat und den 
Verwaltungsleiter besucht. Zudem wird im Jahr 2025 erstmals ein Netzwerkanlass für alle Ge-
werbebetriebe in der Gemeinde Beromünster in Zusammenarbeit mit dem Gewerbeverein und 
der Wirtschaftsförderung Luzern organisiert und durchgeführt.  

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Zeitraum ER/IR B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Keine Massnahmen und Projekte               

 

Messgrössen / Indikatoren 
Messgrösse Art Zielgrösse R 2023 B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Information der Be-
hörden an die Bevöl-
kerung via Beromüns-
ter aktuell 

Anzahl 
Ausga-
ben 

6 6 6 6 6 6 6 

Erfüllungsgrad Aufga-
ben- und Zielverein-
barung Ortsmarketing 

% Erfüllt ≥80 80 80 80 80 80 80 
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Entwicklung der Finanzen 
Erfolgsrechnung                
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Saldo Globalbudget   1’662   1’765   1’825* 3%   1’794**   1’836**   1’858** 

Total 
Aufwand 6’515 7’104 7’131 0% 7’100 7’142 7’164 

Ertrag 4’853 5’339 5’306 -1% 5’306 5’306 5’306 

  
                

Leistungsgruppen 

10 Legislative 

Aufwand 204 182 199 10%       

Ertrag 0 0 0 0%       

Saldo 204 182 199 10%       

11 Gemeinderat und 
Verwaltung 

Aufwand 5’777 6’371 6’374 0%       

Ertrag 4’820 5’312 5’276 -1%       

Saldo 957 1’059 1’098 4%       

12 Allgemeines 
Rechtswesen 

Aufwand 307 280 335 20%       

Ertrag 30 26 28 10%       

Saldo 277 254 307 21%       

13 Wirtschaft 

Aufwand 228 271 222 -18%       

Ertrag 3 2 2 47%       

Saldo 225 270 220 -18%       

                  

Investitionsrechnung               
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Ausgaben   0 0 0 0% 0 0 0 

Einnahmen   0 0 0 0% 0 0 0 

Nettoinvestitionen   0 0 0 0% 0 0 0 

Erläuterungen zu den Finanzen (inkl. Reporting zu Vorjahresbudget) 
In der Leistungsgruppe Legislative sowie Gemeinderat und Verwaltung sind die Kosten aufgrund von höheren Umlagen ge-
stiegen. Aufgrund der Zunahme der Komplexität der Aufgaben und der anstehenden Projekte sind der Personalaufwand und 
die Umlagen in der Verwaltung höher. Die Gemeindeverwaltung bewirtschaftet sensible Personendaten. Es ist deshalb unab-
dingbar, dass laufend Aktualisierungen und Verbesserungen bei der ICT-Security vorgenommen werden. Dies führt zu zusätz-
lichen Kosten. 
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2 Bildung  
Maria Conrad *Beschluss    **Kenntnisnahme 

Politischer Leistungsauftrag* 
 
Leistungsgruppen 
- 20 Basisstufe 
- 21 Primarstufe 
- 22 Sekundarstufe 
- 23 Musikschulen 
- 24 Schulische Dienste 
- 25 Tagesstrukturen (schul-/familienergänzend) 
- 26 übriges obligatorische Schule 
- 27 Sonderschulung 
- 28 Schulgesundheitsdienst 
- 29 Bildung übriges 
 
Strategische Schwerpunkte 
• Als Sozialraum bietet Beromünster aussichtsreiche Voraussetzungen für eine generatio-

nenübergreifende Vielfalt von Lebenskonzepten. 
Das gute Bildungsangebot, aktive Vereine und kulturhistorische Schätze machen Beromünster 
zu einem lebendigen und vielfältigen Ort. Auch mit seiner gut durchmischten Wohnungsstruk-
tur, öffentlichen Plätzen und Begegnungszonen bietet Beromünster als Sozialraum ausge-
zeichnete Rahmenbedingungen. Dies unterstützt eine generationenübergreifende Vielfalt von 
Lebenskonzepten. 
 
Bezug zum Legislaturprogramm 2024 – 2028 und Massnahmen 

Nr. Legislaturziel  Wichtigste 
Massnahmen 20

24
 

20
25

 

20
26

 

20
27

 

20
28

 

L 2.1 Frühe Förderung von Kindern ist 
gestärkt 

- Integration Spielgruppe in 
Schule prüfen 

- Integration fremdsprachi-
ger Kinder und Familien 
fördern 

     

L 2.2 Anforderungen an Schulraum-
planung sind definiert 

- Priorisierung vornehmen 
- Umsetzung planen 

     

L 2.3 Schulwegsicherheit ist geprüft - Prüfung der Schulwegsi-
cherheit 

- Optimierungen nach Be-
darf umsetzen 

     

L 2.4 Schulführungsorganisation ist 
weiterentwickelt 

- Organisationsanalyse 
durchführen 

- Organisationsentwicklung 
vornehmen 

     

 
 
Lagebeurteilung  
Um der schulischen Vielfalt weiterhin gerecht werden zu können, ist eine Stärkung des Spiel-
gruppenangebots und der frühen Sprachförderung unerlässlich. Verschiedene Gemeinden ha-
ben daher die Spielgruppen in die Schule integriert. Im Verlauf des Schuljahres 24/25 sollen 
erste Gespräche zwischen Spielgruppen und Schule erfolgen, um zu klären, ob dies für Bero-
münster ebenfalls anzustreben ist. Mit der Schaffung einer Koordinationsstelle soll die Integra-
tion der fremdsprachigen Kinder und Familien gefördert werden.  
 
Die Vorlage des Schulraumplanungsberichts ist für Anfang 2025 vorgesehen. Aufgrund der 
hohen Komplexität (5 Standorte, unterschiedliche Entwicklung der Schülerzahlen etc.) hat der 
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Gemeinderat neben der Einsetzung der Arbeitsgruppe die ZEITRAUM Planung AG als externe 
Projektbegleitung beauftragt.  
Erste Teilergebnisse wurden der Bevölkerung vorgestellt. Erarbeitet wird insbesondere der 
Umgang mit dem Primarschulhaus Beromünster, da dieses weder den heutigen Raumbedürf-
nissen noch den Anforderungen an die Behindertengerechtigkeit entspricht. Weitere Schwer-
punkte bilden die Situation rund um die stark wachsenden Tagesstrukturen und den Umgang 
mit der Mehrzweckhalle Beromünster nach der Realisierung der Dreifachturnhalle. 
Auf Beginn des Schuljahres 24/25 hat die Bildungskommission für Schulstandorte Beromüns-
ter, Neudorf und Linden (Gunzwil) für die Eltern Schulwegempfehlungen erarbeitet.   
Die Schulleitung ist strukturell zeitgemäß organisiert und verfügt über definierte Prozesse und 
Abläufe. Die Weiterentwicklung der Schulleitungsorganisation ist entscheidend, um den aktu-
ellen und zukünftigen Herausforderungen im Bildungswesen gerecht zu werden. Die notwen-
digen Rahmenbedingungen und Ressourcen sind bedarfsgerecht zur Verfügung zu stellen. 

Massnahmen und Projekte 
(Kosten in Tausend CHF) Zeitraum ER/IR B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Switches Anschaffung  2025 IR   59       

Audio/Video/Beamer Zyklus III 2025 IR   68       

Messgrössen / Indikatoren 
Messgrösse Art Zielgrösse R 2023 B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Kosten pro Schüler/in 
Basisstufe Fr. 

Ø Kanton 
2023  

< 17'034 
15’534 16’936 17’357       

Kosten pro Schüler/in 
Primar Fr. 

Ø Kanton 
2023  

< 17'034 
15’170 14’809 15’826       

Kosten pro Schüler/in 
Sekundarstufe Fr. 

Ø Kanton 
2023 

< 21'572 
18’433 20’320 22’426       

Lernende, welche 
Tagesstrukturen 
beanspruchen 

% aller 
Lernen-
den 

- 26 25 28       

Musikschule  
Michelsamt  
Kosten pro Schüler 

Fr.  <1650  1’078 1’337 1’114       

Musikschule 
Michelsamt 
Kostendeckungsgrad 

% >55 71 64 68        

Schüler mit 
Anschlusslösung % >97 100 100 100       

Durchschnittlicher Be-
schäftigungsgrad 
Lehrkörper  

% >65 65 65 65       

 

Entwicklung der Finanzen 
Erfolgsrechnung                
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Saldo Globalbudget   8’475   10’135   10’779* 6%   10’897**   11’073**   11’288** 

Total 
Aufwand 21’240 22’412 23’707 6% 23’826 24’002 24’249 

Ertrag 12’765 12’278 12’928 5% 12’929 12’929 12’961 
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(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Leistungsgruppen                 

20 Basisstufe 

Aufwand 4’334 4’844 5’034 4%       

Ertrag 2’283 2’296 2’408 5%       

Saldo 2’051 2’548 2’626 3%       

21 Primarstufe 

Aufwand 5’021 5’005 5’159 3%       

Ertrag 2’651 2’715 2’725 0%       

Saldo 2’370 2’290 2’434 6%       

22 Sekundarstufe 

Aufwand 4’467 4’848 5’084 5%       

Ertrag 2’181 2’107 2’114 0%       

Saldo 2’286 2’741 2’970 8%       

23 Musikschulen 

Aufwand 2’644 2’783 2’953 6%       

Ertrag 2’620 2’261 2’440 8%       

Saldo 24 522 514 -2%       

24 Schulische 
Dienste 

Aufwand 515 552 552 0%       

Ertrag 93 0 0 0%       

Saldo 422 552 552 0%       

25 Tagesstrukturen 

Aufwand 786 797 877 10%       

Ertrag 622 492 667 36%       

Saldo 164 305 210 -31%       

26 Übriges obligatori-
sche Schule 

Aufwand 1’506 1’613 1’702 6%       

Ertrag 1’506 1’613 1’702 6%       

Saldo 0 0 0 0%       

27 Sonderschulung 

Aufwand 1’843 1’815 2’179 20%       

Ertrag 746 723 798 10%       

Saldo 1’097 1’093 1’381 26%       

28 Schulgesundheits-
dienst 

Aufwand 35 60 59 -1%       

Ertrag 0 0 0 0%       

Saldo 35 60 59 -1%       

29 Bildung übriges 

Aufwand 89 95 109 14%       

Ertrag 63 71 75 6%       

Saldo 25 25 34 37%       

 
Investitionsrechnung               
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Ausgaben   0 0 127 0% 0 0 0 
Einnahmen   0 0 0 0% 0 0 0 

Nettoinvestitionen   0 0 127 0% 0 0 0 

Erläuterungen zu den Finanzen (inkl. Reporting zu Vorjahresbudget) 
Aufgrund der vom Kanton beschlossenen Besoldungserhöhung (Attraktivität Lehrberuf) steigen die Personalkosten entspre-
chend an. In diversen Schulzimmern sind die Beamer zu ersetzen. Zunehmend werden der Unterricht und auch die Lehrmittel 
digital. Dadurch entstehen mehr Lizenz- und Supportkosten. Der Trend von mehr Schülerinnen und Schülern mit Bedarf an 
integrierter Sonderschulung hält weiter an. Die Beiträge der Sonderschulung an den Kanton wurden erneut deutlich erhöht. 
Auch nutzen mehr Schülerinnen und Schüler das Tagesstrukturangebot. Dies führt zu einem deutlich höheren Aufwand. 
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3 Gesellschaft und Soziales  
Luca Boog *Beschluss    **Kenntnisnahme 

Politischer Leistungsauftrag* 
 
Leistungsgruppen 
- 30 Kindes- und Erwachsenenschutz 
- 31 Jugendschutz / Jugendbetreuung  
- 32 Krankenpflege 
- 33 Sozialversicherungen 
- 34 Fürsorge 
- 35 Kultur und Freizeit 
 
Strategische Schwerpunkte 
• Als Sozialraum bietet Beromünster aussichtsreiche Voraussetzungen für eine generatio-

nenübergreifende Vielfalt von Lebenskonzepten. 
Das gute Bildungsangebot, aktive Vereine und kulturhistorische Schätze machen Beromünster 
zu einem lebendigen und vielfältigen Ort. Auch mit seiner gut durchmischten Wohnungsstruk-
tur, öffentlichen Plätzen und Begegnungszonen bietet Beromünster als Sozialraum ausge-
zeichnete Rahmenbedingungen. Dies unterstützt eine generationenübergreifende Vielfalt von 
Lebenskonzepten. 
 
• In Beromünster werden Fragen zur Entwicklung der Gemeinde regelmässig diskutiert – im 

Dialog mit allen Generationen und Organisationen. 
Bei Fragen zur Entwicklung der Gemeinde sind in Beromünster alle Generationen und Orga-
nisationen eingebunden. Die junge Generation und ihre Zukunftsideen werden mit zeitgemäs-
sen und digitalen Kommunikations- und Mitwirkungsmitteln abgeholt. Der aktive Dialog stärkt 
die Identifikation der Bevölkerung mit der Entwicklung der Gemeinde Beromünster und be-
rücksichtigt die beiden Kräfte «Erhaltung» und «Erneuerung». 
 
Bezug zum Legislaturprogramm 2024 – 2028 und Massnahmen 

Nr. Legislaturziel  Wichtigste 
Massnahmen 20

24
 

20
25

 

20
26

 

20
27

 

20
28

 
L 3.1 Angebote für alle Generationen sind 

weiterentwickelt 
- Aktionsplan Unicef-La-

bel «Kinderfreundliche 
Gemeinde» umsetzen 

- Seniorenangebote 
bekannter machen 

- Koordinationsstelle In-
tegration umsetzen 

     

L 3.2 Ärztliche Grundversorgung vor Ort 
ist sichergestellt 

- Kontaktpflege mit Fach-
personen / Praxen stär-
ken 

     

L 3.3 Kulturangebote sind vernetzt - Kulturkonzept erarbei-
ten 

- Umsetzung begleiten 

     

 
Lagebeurteilung  
• Die Kosten in den Bereichen Gesundheit und Soziales (KESB, Pflegefinanzierungsgesetz, 

IV/AHV/EL ambulante und stationäre Restfinanzierung) steigen kontinuierlich. Dies auch 
aufgrund der demographischen Entwicklung. Die Bereiche sind stark reglementiert und die 
Einflussmöglichkeiten für die Gemeinde sind äusserst beschränkt. 

• Durch die Mitgliedschaft «Alter bewegt» und die Organisation der Zusammenarbeit für Al-
tersfragen in der Region Sursee werden Seniorenangebote bekannter gemacht. 
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• Durch die steigenden sozialen Bedürfnisse und die Frühintervention mit der Auslagerung 
der Mütter- und Väterberatung an das Zentrum für Soziales kommt es zu einer Kostenzu-
nahme. 

• Das Ziel für die Erarbeitung eines Kulturleitbilds wird in der aktuellen Legislaturperiode wei-
terverfolgt. 

Massnahmen und Projekte 
(Kosten in Tausend CHF) Zeitraum ER/IR B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 
FC Gunzwil Investitionsbeitrag 
Kunstrasenplatz 2026 IR     1’500     

Messgrössen / Indikatoren 
Messgrösse Art Zielgrösse R 2023 B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Wirtschaftliche Sozialhilfe 
pro Einwohner in Fr. Fr. - 26 94 98 100  100  100  

Kosten Bereich Kinder und 
Jugend pro Einwohner Fr. 40 33 41 41 41  41  41  

Restfinanzierungskosten 
ambulant + stationär pro 
Einwohner in Fr. 

Fr. - 336 379 399 399 409  427  

Aktiver Austausch mit Ver-
einen via Vereinspräsiden-
tenkonferenz  

Anzahl 
Treffen 1 1 1 1 1 1 1 

Beiträge Sport-, Musik- und 
Kulturvereine Fr./Einwohner - 89 102 106       

Entwicklung der Finanzen  
Erfolgsrechnung                
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Saldo Globalbudget   10’931    12’165    12’839*  6%   12’948**    13’079**    13’219**  

Total 
Aufwand 11’837 12’666 13’216 4% 13’324 13’455 13’595 

Ertrag 906 501 376 -25% 376 376 376 

  
  

              

Leistungsgruppen               

30 Kindes- und Er-
wachsenenschutz 

Aufwand 550 507 573 13%       

Ertrag 0 0 0 0%       

Saldo 550 507 573 13%       

31 Jugendschutz / 
Jugendbetreuung 

Aufwand 447 492 474 -4%       

Ertrag 218 208 188 -9%       

Saldo 229 284 286 1%       

32 Krankenpflege 

Aufwand 2’396 2’698 2’834 5%       

Ertrag 0 0 0 0%       

Saldo 2’396 2’698 2’834 5%       

33 Sozialver- 
sicherungen 

Aufwand 4’177 4’334 4’467 3%       

Ertrag 13 12 13 4%       

Saldo 4’165 4’322 4’455 3%       

34 Fürsorge 

Aufwand 3’016 3’341 3’424 2%       

Ertrag 628 240 120 -50%       

Saldo 2’389 3’101 3’304 7%       
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(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

35 Kultur und Freizeit 

Aufwand 1’250 1’293 1’443 12%       

Ertrag 48 41 55 34%       

Saldo 1’203 1’252 1’388 11%       

                  

Investitionsrechnung               
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Ausgaben     100  0 0 0% 1’500 0 0 
Einnahmen   0 0 0 0% 0 0 0 

Nettoinvestitionen   0 0 0 0% 1’500 0 0 

Erläuterungen zu den Finanzen (inkl. Reporting zu Vorjahresbudget) 
Aufgrund von höheren Beiträgen an die Fachstelle, Berufsbeistandschaft und Massnahmekosten sind die Kosten gegenüber 
der Rechnung 2023 im Kindes- und Erwachsenenschutz gestiegen. In der Krankenpflege sind die Kosten bei den Restfinan-
zierungskosten im ambulanten und stationären Bereich aufgrund der demographischen Entwicklung gestiegen. Desweitern 
sind höhere Beiträge an den Kanton für die Sozialversicherungen wie z.B. Prämienverbilligung oder Ergänzungsleistungen für 
die AHV und IV zu leisten. Diese Beiträge basieren auf rechtlichen Grundlagen und sind für die Gemeinden gebundene Aus-
gaben. In der Fürsorge sind die Kosten unter anderem aufgrund der Auslagerung der Mütter- und Väterberatung an das Zent-
rum für Soziales und der Zunahme der Fälle in der wirtschaftlichen Sozialhilfe gestiegen. Die Zunahme ist auf Dossier Über-
tragungen des Kantons Luzern von Personen aus dem Asyl- und Flüchtlingswesen nach 10 Jahren zurückzuführen. In der 
Leistungsgruppe Kultur und Freizeit ergibt sich das höhere Globalbudget aufgrund von steigenden Umlagen, welche auf In-
vestitionen bei den Infrastrukturen zurückzuführen sind. 
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4 Bau und Umwelt  
Lukas Steiger *Beschluss    **Kenntnisnahme 

Politischer Leistungsauftrag* 
 
Leistungsgruppen 
- 40 Bau- und Vermessungswesen  
- 41 Sicherheit  
- 42 Umwelt 
- 43 Energie 
- 44 Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Jagd 
- 45 Bereich Erbschaften 
 
Strategische Schwerpunkte 
• Der Natur- und Agrarraum ist als wertvolle Ressource umsichtig und nachhaltig genutzt. 

Das Standortmarketing positioniert die intakte und vielfältige Natur als herausragendes 
Qualitätsmerkmal der Gemeinde. 

Beromünster nutzt für sich den aktuellen Trend zur Rückkehr aufs Land und ins Dorfleben, 
indem die intakte und vielfältige Natur als Verpflichtung zur Nachhaltigkeit bewusst gepflegt 
wird. 
 
• Als Sozialraum bietet Beromünster aussichtsreiche Voraussetzungen für eine generatio-

nenübergreifende Vielfalt von Lebenskonzepten. 
Das gute Bildungsangebot, aktive Vereine und kulturhistorische Schätze machen Beromünster 
zu einem lebendigen und vielfältigen Ort. Auch mit seiner gut durchmischten Wohnungsstruk-
tur, öffentlichen Plätzen und Begegnungszonen bietet Beromünster als Sozialraum ausge-
zeichnete Rahmenbedingungen. Dies unterstützt eine generationenübergreifende Vielfalt von 
Lebenskonzepten. 
 
• Die einzelnen Ortsteile von Beromünster ergänzen sich in ihren unterschiedlichen Eigenhei-

ten ideal. Sie spiegeln eine Balance zwischen Tradition und Moderne. 
Beromünster hat eine hohe Standortattraktivität. Die Ortsteile Gunzwil, Neudorf und Schwar-
zenbach profitieren genauso vom Ortsteil Beromünster wie auch das Zentrum von seinen Orts-
teilen. Zusammen spiegeln sie eine Balance zwischen Tradition und Moderne. Mit der Zent-
rumsgestaltung Fläcke etabliert sich ein spannender Arbeits-, Konsum-, Begegnungs- und Kul-
turraum. Dieser hat auch Ausstrahlung für den Binnentourismus. 
 
Bezug zum Legislaturprogramm 2024 – 2028 und Massnahmen 

Nr. Legislaturziel  Wichtigste 
Massnahmen 20

24
 

20
25

 

20
26

 

20
27

 

20
28

 

L 4.1 Energiekonzept wird kontinuierlich 
umgesetzt 

- Verbindlichkeit schaffen 
und umsetzen 

     

L 4.2 Ortsplanung ist überarbeitet - Rechtskraft 2. Etappe 
erlangen 

     

- Rechtskraft 3. Etappe 
erlangen 

     

 
Lagebeurteilung  
• Die Bevölkerung hat der Gesamtrevision der Ortsplanung (2. Etappe) am 27. November 

2022 zugestimmt. Der Regierungsrat hat diese im Januar 2024 genehmigt. Gegen diesen 
Entscheid wurde Beschwerde erhoben. Das Kantonsgericht hat die Beschwerde vollum-
fänglich abgewiesen. Die Beschwerdeführer akzeptieren das Urteil nicht und ziehen dieses 
an das Bundesgericht weiter.  

• Am 18. Juni 2023 hat das Stimmvolk der 3. Etappe der Gesamtrevision der Ortsplanung im 
Gebiet Schlössli Höchi zugestimmt. Die dagegen erhobene Verwaltungsbeschwerde wurde 
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(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

35 Kultur und Freizeit 

Aufwand 1’250 1’293 1’443 12%       

Ertrag 48 41 55 34%       

Saldo 1’203 1’252 1’388 11%       

                  

Investitionsrechnung               
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Ausgaben     100  0 0 0% 1’500 0 0 
Einnahmen   0 0 0 0% 0 0 0 

Nettoinvestitionen   0 0 0 0% 1’500 0 0 

Erläuterungen zu den Finanzen (inkl. Reporting zu Vorjahresbudget) 
Aufgrund von höheren Beiträgen an die Fachstelle, Berufsbeistandschaft und Massnahmekosten sind die Kosten gegenüber 
der Rechnung 2023 im Kindes- und Erwachsenenschutz gestiegen. In der Krankenpflege sind die Kosten bei den Restfinan-
zierungskosten im ambulanten und stationären Bereich aufgrund der demographischen Entwicklung gestiegen. Desweitern 
sind höhere Beiträge an den Kanton für die Sozialversicherungen wie z.B. Prämienverbilligung oder Ergänzungsleistungen für 
die AHV und IV zu leisten. Diese Beiträge basieren auf rechtlichen Grundlagen und sind für die Gemeinden gebundene Aus-
gaben. In der Fürsorge sind die Kosten unter anderem aufgrund der Auslagerung der Mütter- und Väterberatung an das Zent-
rum für Soziales und der Zunahme der Fälle in der wirtschaftlichen Sozialhilfe gestiegen. Die Zunahme ist auf Dossier Über-
tragungen des Kantons Luzern von Personen aus dem Asyl- und Flüchtlingswesen nach 10 Jahren zurückzuführen. In der 
Leistungsgruppe Kultur und Freizeit ergibt sich das höhere Globalbudget aufgrund von steigenden Umlagen, welche auf In-
vestitionen bei den Infrastrukturen zurückzuführen sind. 
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vom Luzerner Regierungsrat abgewiesen. Dieser Entscheid wurde an das Kantonsgericht 
weitergezogen. 

• Der Gemeinderat hat am 27. Oktober 2022 das kommunale Energiekonzept verabschiedet. 
Im Jahre 2023 wurde ein entsprechender Massnahmenplan erarbeitet. Die darin enthalte-
nen Massnahmen werden kontinuierlich umgesetzt und eingefordert, so auch in den kom-
menden Jahren. 

Massnahmen und Projekte  
(Kosten in Tausend CHF) Zeitraum ER/IR B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

FW: Ersatz Subaru (ELF) 2024 IR 90         

FW: Atemschutz-Geräte 2024 IR 32         

FW: Einbauten Magazin 2026 IR     50     

FW: Ersatz Atemschutz-Bus 2027 IR       98   

FW: Feuerwehrmagazin (netto) 2026-2028 IR     922 1844 1445 

FW: Löschwasser Emmenwil, Binzweid (netto) 2025 IR 30 30       

200 Zivilschutzplätze 2027 IR       940   
Finanzierung Zivilschutzplätze durch 
Bärgmättli AG 2027 IR       -940   

Umbau/Sanierung Friedhof Beromünster 2024 IR 115         

Ortsplanung 4. Etappe 2027 IR       200   

Kostenbeteiligung Dritte OP 4. Etappe 2027 IR       0   

Verkehrs- und Fusswegrichtplan 2028 IR         300 

Überarbeitung Ortskern- und Fleckenrichtplan 2027 IR       100   

Erarbeitung Neugestaltung Fläcke 2028 IR         100 

Erstellung Mobilitätsstrategie 2027 IR 50     50   

Messgrössen / Indikatoren 
Messgrösse Art Zielgrösse R 2023 B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Mannschaftsbestand 
der Feuerwehr 
Michelsamt 

Anzahl AdF 120 130 130 130 130 130 130 

Effiziente Erfüllung 
der gesetzlichen Auf-
gaben zur Rettung 
und allgemeinen 
Schadenwehr als Mi-
lizorganisation  

Anzahl 
Ausbildungsstunden 
per AdF 

25 25 25 25 25 25 25 
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Entwicklung der Finanzen 
Erfolgsrechnung                
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Saldo Globalbudget 1’033  1’186  1’268*  7% 1’259**  1’238**  1’240**  

Total 
Aufwand 2’832 2’909 2’973 2% 2’964 2’950 2’950 

Ertrag 1’799 1’723 1’705 -1% 1’705 1’712 1’710 

  
  

              

Leistungsgruppen               

40 Bau- und 
Vermessungswesen 

Aufwand 1’258 1’381 1’435 4%       

Ertrag 217 287 240 -16%       

Saldo 1’042 1’094 1’195 9%       

41 Sicherheit 

Aufwand 1’109 951 977 3%       

Ertrag 1’044 863 894 4%       

Saldo 65 88 84 -5%       

42 Umwelt 

Aufwand 241 286 313 9%       

Ertrag 104 105 103 -1%       

Saldo 137 182 210 16%       

43 Energie 

Aufwand 53 61 50 -18%       

Ertrag 314 371 370 0%       

Saldo -261 -310 -320 3%       

44 Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft, Jagd 

Aufwand 59 117 69 -41%       

Ertrag 37 38 33 -13%       

Saldo 22 80 36 -55%       

45 Bereich 
Erbschaften 

Aufwand 111 112 129 15%       

Ertrag 83 60 65 8%       

Saldo 28 52 64 23%       

                  

Investitionsrechnung               
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Ausgaben   355  405  100*  -75% 972**  3’284**  2’244**  
Einnahmen   131 88 70 -20% 0  993  399  

Nettoinvestitionen   224 317 30 -91%   972    2’291  1’845   

Erläuterungen zu den Finanzen (inkl. Reporting zu Vorjahresbudget) 
Aufgrund von höheren Umlagen aus der Allgemeinen Verwaltung, fallen beim Bereich Erbschaften höhere Kosten an. Damit 
die Feuerwehr auch in Zukunft effektive Einsätze leisten kann, müssen die Ausrüstung und die Gerätschaften die notwendige 
Funktionalität haben. Im Jahr 2025 wird eine neue Brandschutzbekleidung mit einem Mietkonzept beschafft. Die alte Kleidung 
entspricht nicht mehr den Anforderungen eines modernen Feuerwehreinsatzes. 
Auch soll der Löschwasserschutz im Gebiet Emmenwil, Gunzwil, verbessert werden. 
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vom Luzerner Regierungsrat abgewiesen. Dieser Entscheid wurde an das Kantonsgericht 
weitergezogen. 

• Der Gemeinderat hat am 27. Oktober 2022 das kommunale Energiekonzept verabschiedet. 
Im Jahre 2023 wurde ein entsprechender Massnahmenplan erarbeitet. Die darin enthalte-
nen Massnahmen werden kontinuierlich umgesetzt und eingefordert, so auch in den kom-
menden Jahren. 

Massnahmen und Projekte  
(Kosten in Tausend CHF) Zeitraum ER/IR B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

FW: Ersatz Subaru (ELF) 2024 IR 90         

FW: Atemschutz-Geräte 2024 IR 32         

FW: Einbauten Magazin 2026 IR     50     

FW: Ersatz Atemschutz-Bus 2027 IR       98   

FW: Feuerwehrmagazin (netto) 2026-2028 IR     922 1844 1445 

FW: Löschwasser Emmenwil, Binzweid (netto) 2025 IR 30 30       

200 Zivilschutzplätze 2027 IR       940   
Finanzierung Zivilschutzplätze durch 
Bärgmättli AG 2027 IR       -940   

Umbau/Sanierung Friedhof Beromünster 2024 IR 115         

Ortsplanung 4. Etappe 2027 IR       200   

Kostenbeteiligung Dritte OP 4. Etappe 2027 IR       0   

Verkehrs- und Fusswegrichtplan 2028 IR         300 

Überarbeitung Ortskern- und Fleckenrichtplan 2027 IR       100   

Erarbeitung Neugestaltung Fläcke 2028 IR         100 

Erstellung Mobilitätsstrategie 2027 IR 50     50   

Messgrössen / Indikatoren 
Messgrösse Art Zielgrösse R 2023 B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Mannschaftsbestand 
der Feuerwehr 
Michelsamt 

Anzahl AdF 120 130 130 130 130 130 130 

Effiziente Erfüllung 
der gesetzlichen Auf-
gaben zur Rettung 
und allgemeinen 
Schadenwehr als Mi-
lizorganisation  

Anzahl 
Ausbildungsstunden 
per AdF 

25 25 25 25 25 25 25 
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5 Infrastruktur  
Lukas Steiger * Beschluss    **Kenntnisnahme 

Politischer Leistungsauftrag* 
 
Leistungsgruppen 
- 50 Liegenschaften Verwaltungsvermögen 
- 51 Verkehrswesen  
- 52 Schwimmbad und Öffentliche Anlagen 
- 53 Regionalverkehr  
- 54 Wasserversorgung 
- 55 Abwasserbeseitigung 
- 56 Abfallbeseitigung 
- 57 Gewässerverbauungen 
- 58 Werkhof 
 
Strategische Schwerpunkte 
• Die einzelnen Ortsteile von Beromünster ergänzen sich in ihren unterschiedlichen Eigenhei-

ten ideal. Sie spiegeln eine Balance zwischen Tradition und Moderne. 
Beromünster hat eine hohe Standortattraktivität. Die Ortsteile Gunzwil, Neudorf und Schwar-
zenbach profitieren genauso vom Ortsteil Beromünster wie auch das Zentrum von seinen Orts-
teilen. Zusammen spiegeln sie eine Balance zwischen Tradition und Moderne. Mit der Zent-
rumsgestaltung Fläcke etabliert sich ein spannender Arbeits-, Konsum-, Begegnungs- und Kul-
turraum. Dieser hat auch Ausstrahlung für den Binnentourismus. 
• Die Gemeinde Beromünster profiliert sich als attraktives, regionales Zentrum mit Angeboten 

und Strukturen, die den Bedürfnissen des gesellschaftlichen Wandels Rechnung tragen. 
Die Entwicklungen in den Bereichen Digitalisierung, neue Arbeitswelt und gesellschaftlicher 
Wertewandel sind weitreichend. Die Gemeinde Beromünster schafft Angebote und Strukturen, 
die diesen Entwicklungen Rechnung tragen. So sind die Bedürfnisse aller Generationen ab-
geholt. Beromünster als ländlicher Lebensraum partizipiert umfassend an den Chancen und 
Möglichkeiten einer modernen Gesellschaft. 
 
Bezug zum Legislaturprogramm 2024 – 2028 und Massnahmen 

Nr. Legislaturziel  Wichtigste 
Massnahmen 20

24
 

20
25

 

20
26

 

20
27

 

20
28

 

L 5.1  Öffentliche Infrastrukturen sind 
weiterentwickelt 

- Dreifachhalle realisieren      
- Zentraler Werkhof realisie-

ren 
     

- Ausbau Bushof realisieren      
- Schulraum realisieren      

L 5.2 Unterhalt von Infrastrukturen in 
zentralen Bereichen ist geplant 

- Unterhaltskonzept Tiefbau 
erarbeiten 

     

- Generelle Entwässerungs-
planung (GEP) und Was-
serversorgungsplanung 
(GWP) aktualisieren 

     

L 5.3 Tempo 30- und 
Begegnungszonen prüfen 

- Prüfung Einführung Tempo 
30- und Begegnungszonen 

- Umsetzung nach Prioritäten 
- Grundlage für Gesamtrevi-

sion Verkehrsrichtplan 

     

 
Lagebeurteilung  
• Mit dem Ausbau des Bushofes, dem des Kompetenzzentrums für Gesundheit & Pflege so-

wie der geplanten Umfahrungsstrasse fallen diverse Parkplätze weg. Diese sollen mit öf-
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fentlichen Parkplätzen in der Einstellhalle Bifang Park ersetzt werden, wofür die Bevölke-
rung am 18. Juni 2023 einen Sonderkredit gesprochen hat. Weitere Parkplätze sollen mit 
einer Parkplatzerweiterung im Gebiet «Röteli» – insbesondere auch als Übergangslösung 
während den Bauarbeiten im Bifang – erstellt werden. 

• Die Stimmbevölkerung des Kantons Luzern hat dem Sonderkredit für die Realisierung der 
Umfahrung Beromünster zugestimmt. Die Projektbewilligung des Regierungsrates für das 
Strassenprojekt hat sich verzögert, ist jedoch bis Ende Jahr zu erwarten. 

• Dem Strassenunterhalt wird grosse Beachtung geschenkt. Um grössere Folgeschäden zu 
vermeiden, werden Gemeinde- und Güterstrassen laufend saniert. 

• Bei den Schulliegenschaften fehlen vor allem Gruppen- und Turnräume. Mit dem Schul-
raumplanungsbericht wird eruiert, wie das Raumangebot für die Schulen in den nächsten 
Jahren erweitert und angepasst wird. Die fehlenden Turnräume werden in der Dreifach-
sporthalle mit Feuerwehrstandort und Zivilschutzplätzen realisiert. Die Bevölkerung hat dem 
Sonderkredit am 22. Februar 2024 zugestimmt. 

Massnahmen und Projekte  
(Kosten in Tausend CHF) Zeitraum ER/IR B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Einstellhalle Bifang (Sonderkredit) 2025-2026 IR 4160 2000 2160     

Rynplatz Neugestaltung 2025 IR   70       
Sanierung Parkplatz vor FW-Gebäude 
Gunzwil 2028 IR         40 

Parkplatzprovisorium Chrottenmösli 2024 IR 400         
Langsamverkehrsbrücke mit Fussweg 
Chällermatt 2028 IR         960 

Beitrag vif 2028 IR         -350 

Ersatz Traktor Werkdienst 2026 IR     65     

Umnutzung FW-Lokal in Werkhof (RND Kalk.) 2028 IR         156 

Umnutzung FW-Lokal in Werkhof (Ausbau) 2028 IR         200 
Gemeindestrassen, Erneuerungen und 
Reparaturen (netto) 2025-2028 IR   560 65 1650 700 

Beitrag Sanierung Güterstrassen UHG 2025 IR   615       

Um-/Neubau Busunterstände Gunzwil 
und Neudorf 2025-2026 IR   200 100     

Infrastrukturen Bushof 2024 IR 970      
Neubau Bushof inkl. Infrastrukturen, Anpas-
sungen Bahnhofstrasse und Aussenparkplätze 
SBB-Gebäude (Sonderkredit) 

2025-2027 IR  1750 1750 1750  

Rückerstattung Kanton Neubau Bushof 2026-2027 IR     -1273 -1273   

Ersatz Wasserleitung Brunnen Ryn 2025 IR   150       

Solaranlage Busbahnhof 2024 IR 330         

Planung Bauprojekt Busbahnhof (netto) 2024 IR 100         

Ersatz Wasserleitung Rüti Schwarzenbach 2025 IR 200 200       

Ersatz Wasserleitung Chommle 2025 IR   200       

Ringleitung Güterstrasse Schwarzenbach 2024 IR 280         

Sanierung Gemeindekanalisationen 2024-2028 IR 400 700 400 400 400 
Kanalisationsausbauten im Zusammenhang 
mit Entlastungsstrasse 2026-2028 IR     500 500 6400 

Kanalreinigung und Kanalfernsehen Ortsteil 
Neudorf 2025 IR 180 255       

Kanalreinigung und Kanalfernsehen Ortsteil 
Schwarzenbach 2025 IR 55 110       

Umlegung Meteorleitung Bifang 2025 IR 360 360       

Sanierung Pumpwerk Chommle 2025 IR 60 120       
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(Kosten in Tausend CHF) Zeitraum ER/IR B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Sanierung Druckleitung Chommle-Landes-
sender (Planung) 2025 IR   150       

Vorfinanzierung Wasser-/Abwasserleitungen 
Gebiet Bifang (inkl. Rückerstattung) 2025-2027 IR   740   -740   

Landkauf Chällermatt (Dreifachsporthalle) 
inkl. Ersatz FFF 2024 IR 1014         

Dreifachsporthalle - Hochbau 2024-2028 IR 500 500 2875 5749 5749 

Dreifachsporthalle - Technik/Ausstattung 2026 IR     427     

Dreifachsporthalle - Beiträge 2028 IR         -220 
Schulhaus Schwarzenbach: div. Sanierungsar-
beiten 2026-2028 IR     50 40 316 

Schulhaus Büel: Einbau Trennwand, 
Ersatz Ölheizung 2026-2027 IR     50 150   

Mehrzweckhalle Linde: Sanierung Dach und 
Wärmeaufbereitung inkl. Solaranlage 2026 IR     1250     

Schulhaus Linde: Ersatz Elektroverteilung  2025 IR   60       
Schulanlagen Neudorf: Sanierung 
WC-Anlagen MZ-Saal 2026 IR     160     

Schulanlagen Neudorf: Sanierung Gebäude-
hülle Pavillon inkl. PV-Anlage 
(exkl. Förderbeitrag) 

2026 IR     600     

Schulanlagen Neudorf: Sanierung 100m Bahn 
und Aussensportplatz 2025 IR   140       

Wärmeverbund Neudorf: Sanierung Heizung 
(netto) 2028 IR         243 

Schulhaus St. Michael I-V: Neue Signaletik 2025 IR   40       
Schulhaus St. Michael I: Sanierung 
Aussentreppe Pausenplatz 2025 IR   70       

Schulhaus St. Michael III: Sanierung Flach-
dach und PV-Anlage (exkl. Förderbeitrag) 2027 IR       500   

Gemeindehaus Beromünster: Umbau- und 
Einrichtungsarbeiten innen 2025 IR   90       

Schulanlagen Neudorf: PV-Anlage 2024 IR 340         
Schulanlagen Neudorf: Dach- und Fassaden-
sanierung (netto abzgl. GVL) 2024 IR 403         

Schulanlagen Neudorf: Ersatz Fenster 
Turnhalle und Oblicht Basisstufe 2024 IR 160         

Primarschulhaus Beromünster: Einbau 
Treppenlift 2024 IR 74         

Schulhaus St. Michael I: Dachsanierung 2024 IR 968         

Schulhaus St. Michael I: Fassadensanierung 2024 IR 165         

Schulhaus St. Michael I: PV-Anlage 2024 IR 157         
Schulhaus St. Michael I: Sanierung Treppe 
Pausenplatz 2024 IR 50         

Schulhaus St. Michael I: Sanierung Schliess-
anlage und Aussentüren 2024 IR 155         

Diverse Investitionen Schulliegenschaften ge-
mäss Schulraumplanungsbericht 2025-2027 IR       800 800 

Badi Bachheim: Dosiergerät 
Wasseraufbereitung 2025 IR   50       

Badi Bachheim: Absperrung  2025 IR   70       
Badi Bachheim: Ersatz Filterpumpen und 
Schaltschrank 2028 IR         145 

Entlastungsstrassen Fläcke Ost + West (Be-
gleitung und Ausführung)               
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Messgrössen / Indikatoren 
Messgrösse Art Zielgrösse R 2023 B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Kosten 
Regionalverkehr 

Fr. pro 
Einwohner   111 113 118 118 118 118 

Grüngutabfälle kg pro 
Einwohner <50 43 140 44 44 44 44 

Deckungsgrad 
Schwimmbad % >15 25 24 15 15 15 15 

Anzahl öffentliche 
Gebäude mit erneuer-
barer Energie 

  12 8 11 12 13 13 13 

Entwicklung der Finanzen 
Erfolgsrechnung                
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Saldo Globalbudget   1’566    1’436    1’563*  9%   1’574**    1’757**    2’047**  

Total 
Aufwand 8’408 8’723 9’267 6% 9’314 9’547 9’987 

Ertrag 6’842 7’287 7’704 6% 7’740 7’790 7’940 

  
  

              

Leistungsgruppen               

50 Liegenschaften 
Verwaltungsvermögen 

Aufwand 4’128 4’395 4’755 8%       

Ertrag 4’128 4’395 4’755 8%       

Saldo 0 0 0 100%       

51 Verkehrswesen 

Aufwand 700 689 745 8%       

Ertrag 183 254 255 0%       

Saldo 517 435 489 13%       

52 Schwimmbad und 
Öffentliche Anlagen 

Aufwand 429 479 531 11%       

Ertrag 429 479 531 11%       

Saldo 0 0 0 0%       

53 Regionalverkehr 

Aufwand 842 785 861 10%       

Ertrag 31 2 0 -100%       

Saldo 810 783 861 10%       

54 Wasserversorgung 

Aufwand 429 405 444 10%       

Ertrag 371 379 379 0%       

Saldo 58 27 65 146%       

55 Abwasser- 
beseitigung 

Aufwand 1’135 1’130 1’134 0%       

Ertrag 1’135 1’130 1’134 0%       

Saldo 0 0 0 0%       

56 Abfallbeseitigung 

Aufwand 229 231 236 2%       

Ertrag 130 123 130 6%       

Saldo 99 108 106 -1%       

57 Gewässer- 
verbauungen 

Aufwand 82 84 82 -3%       

Ertrag 0 0 40 0%       

Saldo 82 84 42 -50%       

58 Werkhof 

Aufwand 435 524 479 -8%       

Ertrag 435 524 479 -8%       

Saldo 0 0 0 0%       
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(Kosten in Tausend CHF) Zeitraum ER/IR B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Sanierung Druckleitung Chommle-Landes-
sender (Planung) 2025 IR   150       

Vorfinanzierung Wasser-/Abwasserleitungen 
Gebiet Bifang (inkl. Rückerstattung) 2025-2027 IR   740   -740   

Landkauf Chällermatt (Dreifachsporthalle) 
inkl. Ersatz FFF 2024 IR 1014         

Dreifachsporthalle - Hochbau 2024-2028 IR 500 500 2875 5749 5749 

Dreifachsporthalle - Technik/Ausstattung 2026 IR     427     

Dreifachsporthalle - Beiträge 2028 IR         -220 
Schulhaus Schwarzenbach: div. Sanierungsar-
beiten 2026-2028 IR     50 40 316 

Schulhaus Büel: Einbau Trennwand, 
Ersatz Ölheizung 2026-2027 IR     50 150   

Mehrzweckhalle Linde: Sanierung Dach und 
Wärmeaufbereitung inkl. Solaranlage 2026 IR     1250     

Schulhaus Linde: Ersatz Elektroverteilung  2025 IR   60       
Schulanlagen Neudorf: Sanierung 
WC-Anlagen MZ-Saal 2026 IR     160     

Schulanlagen Neudorf: Sanierung Gebäude-
hülle Pavillon inkl. PV-Anlage 
(exkl. Förderbeitrag) 

2026 IR     600     

Schulanlagen Neudorf: Sanierung 100m Bahn 
und Aussensportplatz 2025 IR   140       

Wärmeverbund Neudorf: Sanierung Heizung 
(netto) 2028 IR         243 

Schulhaus St. Michael I-V: Neue Signaletik 2025 IR   40       
Schulhaus St. Michael I: Sanierung 
Aussentreppe Pausenplatz 2025 IR   70       

Schulhaus St. Michael III: Sanierung Flach-
dach und PV-Anlage (exkl. Förderbeitrag) 2027 IR       500   

Gemeindehaus Beromünster: Umbau- und 
Einrichtungsarbeiten innen 2025 IR   90       

Schulanlagen Neudorf: PV-Anlage 2024 IR 340         
Schulanlagen Neudorf: Dach- und Fassaden-
sanierung (netto abzgl. GVL) 2024 IR 403         

Schulanlagen Neudorf: Ersatz Fenster 
Turnhalle und Oblicht Basisstufe 2024 IR 160         

Primarschulhaus Beromünster: Einbau 
Treppenlift 2024 IR 74         

Schulhaus St. Michael I: Dachsanierung 2024 IR 968         

Schulhaus St. Michael I: Fassadensanierung 2024 IR 165         

Schulhaus St. Michael I: PV-Anlage 2024 IR 157         
Schulhaus St. Michael I: Sanierung Treppe 
Pausenplatz 2024 IR 50         

Schulhaus St. Michael I: Sanierung Schliess-
anlage und Aussentüren 2024 IR 155         

Diverse Investitionen Schulliegenschaften ge-
mäss Schulraumplanungsbericht 2025-2027 IR       800 800 

Badi Bachheim: Dosiergerät 
Wasseraufbereitung 2025 IR   50       

Badi Bachheim: Absperrung  2025 IR   70       
Badi Bachheim: Ersatz Filterpumpen und 
Schaltschrank 2028 IR         145 

Entlastungsstrassen Fläcke Ost + West (Be-
gleitung und Ausführung)               
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Investitionsrechnung               
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Ausgaben     1’297    15’188    9’200*  -39%   10’452**    11’539**    16’207**  
Einnahmen   400  3’429  280  -92% 1’553  2’293  947  

Nettoinvestitionen   897  11’759  8’920  -24%   8’899    9’246  15’260  

Erläuterungen zu den Finanzen (inkl. Reporting zu Vorjahresbudget) 
Im Jahr 2024 werden die umfangreichen Sanierungsarbeiten an den Gebäudehüllen der Schulanlagen in Neudorf und Bero-
münster abgeschlossen. Im kommenden Jahr ist in Neudorf die Sanierung der Aussenanlagen vorgesehen. Bei den Schullie-
genschaften stehen verschiedene Unterhalts- und Erneuerungsarbeiten an, mit welchen jedoch bis zum Vorliegen des Schul-
raumplanungsberichtes zugewartet wird und anschliessend budgetiert werden. 
Bei der Dreifachsporthalle mit Feuerwehrstandort und Zivilschutzplätzen wurde in diesem Jahr das Vorprojekt erarbeitet. Im 
Jahr 2025 ist die Ausarbeitung des Bauprojektes und die Durchführung des Baubewilligungsverfahrens vorgesehen. Mit dem 
Baustart ist erst im Folgejahr zu rechnen. 
Die Unterhaltsgenossenschaft Beromünster plant grössere Instandstellungsarbeiten am Strassennetz, woran der übliche Ge-
meindebeitrag auszurichten ist. Auch bei verschiedenen Gemeindestrassen (Winkel Neudorf, Oberdorf Gunzwil) drängen sich 
Instandstellungskosten auf, deren Planungen im kommenden Jahr in Angriff genommen werden sollen. Durch das immer noch 
laufende Genehmigungsverfahren für die Gesamtrevision der Ortsplanung konnte der Landkauf in der Chällermatt (für die 
Dreifachsporthalle) noch nicht ausgeübt werden. 
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Investitionsrechnung               
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Ausgaben     1’297    15’188    9’200*  -39%   10’452**    11’539**    16’207**  
Einnahmen   400  3’429  280  -92% 1’553  2’293  947  

Nettoinvestitionen   897  11’759  8’920  -24%   8’899    9’246  15’260  

Erläuterungen zu den Finanzen (inkl. Reporting zu Vorjahresbudget) 
Im Jahr 2024 werden die umfangreichen Sanierungsarbeiten an den Gebäudehüllen der Schulanlagen in Neudorf und Bero-
münster abgeschlossen. Im kommenden Jahr ist in Neudorf die Sanierung der Aussenanlagen vorgesehen. Bei den Schullie-
genschaften stehen verschiedene Unterhalts- und Erneuerungsarbeiten an, mit welchen jedoch bis zum Vorliegen des Schul-
raumplanungsberichtes zugewartet wird und anschliessend budgetiert werden. 
Bei der Dreifachsporthalle mit Feuerwehrstandort und Zivilschutzplätzen wurde in diesem Jahr das Vorprojekt erarbeitet. Im 
Jahr 2025 ist die Ausarbeitung des Bauprojektes und die Durchführung des Baubewilligungsverfahrens vorgesehen. Mit dem 
Baustart ist erst im Folgejahr zu rechnen. 
Die Unterhaltsgenossenschaft Beromünster plant grössere Instandstellungsarbeiten am Strassennetz, woran der übliche Ge-
meindebeitrag auszurichten ist. Auch bei verschiedenen Gemeindestrassen (Winkel Neudorf, Oberdorf Gunzwil) drängen sich 
Instandstellungskosten auf, deren Planungen im kommenden Jahr in Angriff genommen werden sollen. Durch das immer noch 
laufende Genehmigungsverfahren für die Gesamtrevision der Ortsplanung konnte der Landkauf in der Chällermatt (für die 
Dreifachsporthalle) noch nicht ausgeübt werden. 
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6 Finanzen  
Fabian Kümin *Beschluss    **Kenntnisnahme 

Politischer Leistungsauftrag* 
 

Leistungsgruppen 
- 60 Gemeindesteuern 
- 61 Sondersteuern  
- 62 Finanzausgleich  
- 63 Zinsen 
- 64 Liegenschaften Finanzvermögen 
 
Strategische Schwerpunkte 
• Die Gemeinde Beromünster profiliert sich als attraktives, regionales Zentrum mit Angeboten 

und Strukturen, die den Bedürfnissen des gesellschaftlichen Wandels Rechnung tragen. 
Die Entwicklungen in den Bereichen Digitalisierung, neue Arbeitswelt und gesellschaftlicher 
Wertewandel sind weitreichend. Die Gemeinde Beromünster schafft Angebote und Strukturen, 
die diesen Entwicklungen Rechnung tragen. So sind die Bedürfnisse aller Generationen ab-
geholt. Beromünster als ländlicher Lebensraum partizipiert umfassend an den Chancen und 
Möglichkeiten einer modernen Gesellschaft. 
 
Bezug zum Legislaturprogramm 2024 – 2028 und Massnahmen 

Nr. Legislaturziel  Wichtigste 
Massnahmen 20

24
 

20
25

 

20
26

 

20
27

 

20
28

 

L 6.1 Steuerfuss beibehalten - Leistungsangebote 
prüfen 

- Eigenkapital zur Weiter-
entwicklung der Infra-
struktur einsetzen 

     

 
Lagebeurteilung  
• Trotz konsequentem Kostenmanagement und laufender Überprüfung des Leistungsange-

botes ist in der kommenden Legislatur mit einem Ausgabenüberschuss zu rechnen.  
• Die baulichen Investitionen binden die Liquidität und führen kurzzeitig zu einer erhöhten 

Fremdfinanzierung. Dadurch wird die Nettoschuld pro Einwohner kurzfristig stark erhöht. 
• Die vom Kanton aufgezeigten Perspektiven deuten auf eine bessere Prognose als aktuell 

im AFP abgebildet, hin. Dank steigender Einnahmen von juristischen Personen sollen künf-
tig höhere Zuschüsse aus dem Finanzausgleich und dem Gemeindeanteil der OECD-Er-
gänzungssteuer folgen. 

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Zeitraum ER/IR B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Keine Massnahmen und Projekte               

Messgrössen / Indikatoren 
Messgrösse Art Zielgrösse R 2023 B 2024 B 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Ausstände Steuerer-
träge (31.12.) % <20 20 20 20 20 20 20 

Nettoschuld je Ein-
wohner/in Fr. <870 -3’252 -548 -1’041 843 2’788 5’560 
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Entwicklung der Finanzen 
Erfolgsrechnung                
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Saldo Globalbudget   -24’609    -24’666    -25’896*  5%  -25’007**   -25’011**   -25’077**  

Total 
Aufwand 891 891 1’014 14% 1’072 1’265 1’488 

Ertrag 25’500 25’558 26’910 5% 26’079 26’276 26’565 

  
  

              

Leistungsgruppen               

60 Gemeindesteuern 

Aufwand 293 200 250 25%       

Ertrag 17’819 18’561 18’841 2%       

Saldo -17’526 -18’361 -18’591 1%       

61 Sondersteuern 

Aufwand 3 2 0 -100%       

Ertrag 1’779 1’147 1’585 38%       

Saldo -1’776 -1’145 -1’585 38%       

62 Finanzausgleich 

Aufwand 129 129 129 0%       

Ertrag 4’807 4’802 4’980 4%       

Saldo -4’678 -4’673 -4’850 4%       

63 Zinsen 

Aufwand 130 232 296 27%       

Ertrag 916 907 971 7%       

Saldo -786 -674 -675 0%       

64 Liegenschaften 
Finanzvermögen 

Aufwand 335 328 339 3%       

Ertrag 178 141 148 5%       

Saldo 156 187 190 2%       

65 Übrige Aufwen-
dungen und Erträge 

Aufwand 0 0 0 0%       

Ertrag 0 0 386 0%       

Saldo 0 0 -386 0%       

                  

Investitionsrechnung               
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Ausgaben   0 0 0 0% 0 0 0 
Einnahmen   0 0 0 0% 0 0 0 

Nettoinvestitionen   0 0 0 0% 0 0 0 

 
Erläuterungen zu den Finanzen (inkl. Reporting zu Vorjahresbudget) 

Die Berechnung der Steuererträge basiert auf dem Steuerfuss von 1.85 Einheiten und Erfahrungswerten ausgehend von der 
Rechnung 2023 und aufgrund der durchschnittlichen Erträge der letzten 3 Jahre. Im Aufgaben– und Finanzplan wird keine 
Steuererhöhung berücksichtigt. Es wird mit einem Wachstum der Steuerkraft von 2.5% bei den natürlichen Personen sowie 
3% bei den juristischen Personen gerechnet. Gleichzeitig ist eine prognostizierte jährliche Bevölkerungszunahme von 0.74% 
vorgesehen. Im Budget 2025 wurden die Auswirkungen der Steuergesetzrevision 2025 bei den Positionen Kapitalsteuer juris-
tische Personen und Sondersteuer auf Kapitalzahlungen berücksichtigt. Die übrigen Auswirkungen werden erst bei der Ver-
anlagung 2025 wirksam und sind somit im Budget 2026 bei den Nachträgen zu berücksichtigen. Im Budget sind Annahmen 
enthalten, die Mehreinnahmen aus den Grundstückgewinnsteuer beinhalten. Diese Annahmen wurden im Hinblick auf eine 
rechtskräftige Ortsplanungsrevision getätigt. Die zwischenzeitlich eingegangene Bundesgerichtsbeschwerde kann zu Abwei-
chungen führen, da budgetierte Sachgeschäfte nicht im Jahr 2025 vorgenommen werden können. Der Finanzausgleich redu-
ziert sich aufgrund des Wegfalls des Besitzstands aus den Fusionen bis 2027 weiter. Zudem wird aufgrund der höheren Steu-
erkraft auch mit einer Reduktion des Ressourcenausgleichs gerechnet. Dies ist jedoch abhängig von den Entwicklungen im 
gesamten Kanton.  
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Einwohnergemeinde Beromünster Budget Budget Rechnung 

Erfolgsrechnung HRM2 2025 2024 2023 
     
     

30 Personalaufwand   19’495’800    18’565’800    17’671’706  

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand     5’182’500      4’864’300      4’802’110  

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen     1’597’100      1’463’500      1’468’933  

35 Einlagen in Fonds und SF        536’018        537’220        887’178  

36 Transferaufwand   16’774’100    16’151’000    15’027’161  

37 Durchlaufende Beiträge                -                   -                   -    

39 Interne Verrechnungen und Umlagen   13’511’679    12’998’193    11’814’521  
 Betrieblicher Aufwand   57’097’197    54’580’012    51’671’609  
     

40 Fiskalertrag  -20’305’500   -19’612’500   -19’480’292  

41 Regalien und Konzessionen      -347’600       -350’300       -302’315  

42 Entgelte    -3’627’300     -3’700’100     -4’251’117  

43 Verschiedene Erträge                -                   -           -16’904  

45 Entnahmen aus Fonds und SF      -120’538         -96’589       -208’155  

46 Transferertrag  -16’615’600   -15’550’700   -16’154’785  

47 Durchlaufende Beiträge                -                   -                   -    

49 Interne Verrechnungen und Umlagen  -13’511’679   -12’998’193   -11’814’521  
 Betrieblicher Ertrag  -54’528’217   -52’308’382   -52’228’089  
     

 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit    2’568’979     2’271’631       -556’480  
     

34 Finanzaufwand       210’900        125’600          51’050  

44 Finanzertrag      -401’400       -377’000       -436’901  
 Finanzergebnis      -190’500       -251’400       -385’851  
     

Operatives Ergebnis    2’378’479     2’020’231       -942’331  
     

38 Ausserordentlicher Aufwand                -                   -     

48 Ausserordentlicher Ertrag                -                   -     

  Ausserordentliches Ergebnis       
     

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung    2’378’479     2’020’231       -942’331  

          
     

Der Ausgleich der Spezialfinanzierung (SF) findet vor dem Abschluss statt. Die Ergebnisse sind folglich 

im Gesamtergebnis nicht enthalten und sind deshalb gemäss untenstehender Aufstellung abzubilden. 
     

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Feuerwehr           1’248         -18’002       -127’868  

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Wasserversorgung       115’990          96’589          63’888  

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung      -487’694       -497’161       -654’570  

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abfallwirtschaft        -36’224           -9’057         -41’824  

Total      -406’679       -427’631       -760’373  
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Entwicklung der Finanzen 
Erfolgsrechnung                
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Saldo Globalbudget   -24’609    -24’666    -25’896*  5%  -25’007**   -25’011**   -25’077**  

Total 
Aufwand 891 891 1’014 14% 1’072 1’265 1’488 

Ertrag 25’500 25’558 26’910 5% 26’079 26’276 26’565 

  
  

              

Leistungsgruppen               

60 Gemeindesteuern 

Aufwand 293 200 250 25%       

Ertrag 17’819 18’561 18’841 2%       

Saldo -17’526 -18’361 -18’591 1%       

61 Sondersteuern 

Aufwand 3 2 0 -100%       

Ertrag 1’779 1’147 1’585 38%       

Saldo -1’776 -1’145 -1’585 38%       

62 Finanzausgleich 

Aufwand 129 129 129 0%       

Ertrag 4’807 4’802 4’980 4%       

Saldo -4’678 -4’673 -4’850 4%       

63 Zinsen 

Aufwand 130 232 296 27%       

Ertrag 916 907 971 7%       

Saldo -786 -674 -675 0%       

64 Liegenschaften 
Finanzvermögen 

Aufwand 335 328 339 3%       

Ertrag 178 141 148 5%       

Saldo 156 187 190 2%       

65 Übrige Aufwen-
dungen und Erträge 

Aufwand 0 0 0 0%       

Ertrag 0 0 386 0%       

Saldo 0 0 -386 0%       

                  

Investitionsrechnung               
(Kosten in Tausend CHF) R 2023 B 2024 B 2025 Abw. % P 2026 P 2027 P 2028 

Ausgaben   0 0 0 0% 0 0 0 
Einnahmen   0 0 0 0% 0 0 0 

Nettoinvestitionen   0 0 0 0% 0 0 0 

 
Erläuterungen zu den Finanzen (inkl. Reporting zu Vorjahresbudget) 

Die Berechnung der Steuererträge basiert auf dem Steuerfuss von 1.85 Einheiten und Erfahrungswerten ausgehend von der 
Rechnung 2023 und aufgrund der durchschnittlichen Erträge der letzten 3 Jahre. Im Aufgaben– und Finanzplan wird keine 
Steuererhöhung berücksichtigt. Es wird mit einem Wachstum der Steuerkraft von 2.5% bei den natürlichen Personen sowie 
3% bei den juristischen Personen gerechnet. Gleichzeitig ist eine prognostizierte jährliche Bevölkerungszunahme von 0.74% 
vorgesehen. Im Budget 2025 wurden die Auswirkungen der Steuergesetzrevision 2025 bei den Positionen Kapitalsteuer juris-
tische Personen und Sondersteuer auf Kapitalzahlungen berücksichtigt. Die übrigen Auswirkungen werden erst bei der Ver-
anlagung 2025 wirksam und sind somit im Budget 2026 bei den Nachträgen zu berücksichtigen. Im Budget sind Annahmen 
enthalten, die Mehreinnahmen aus den Grundstückgewinnsteuer beinhalten. Diese Annahmen wurden im Hinblick auf eine 
rechtskräftige Ortsplanungsrevision getätigt. Die zwischenzeitlich eingegangene Bundesgerichtsbeschwerde kann zu Abwei-
chungen führen, da budgetierte Sachgeschäfte nicht im Jahr 2025 vorgenommen werden können. Der Finanzausgleich redu-
ziert sich aufgrund des Wegfalls des Besitzstands aus den Fusionen bis 2027 weiter. Zudem wird aufgrund der höheren Steu-
erkraft auch mit einer Reduktion des Ressourcenausgleichs gerechnet. Dies ist jedoch abhängig von den Entwicklungen im 
gesamten Kanton.  
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Einwohnergemeinde Beromünster Budget Budget Rechnung 

Erfolgsrechnung HRM2 2025 2024 2023 
     
     

30 Personalaufwand   19’495’800    18’565’800    17’671’706  

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand     5’182’500      4’864’300      4’802’110  

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen     1’597’100      1’463’500      1’468’933  

35 Einlagen in Fonds und SF        536’018        537’220        887’178  

36 Transferaufwand   16’774’100    16’151’000    15’027’161  

37 Durchlaufende Beiträge                -                   -                   -    

39 Interne Verrechnungen und Umlagen   13’511’679    12’998’193    11’814’521  
 Betrieblicher Aufwand   57’097’197    54’580’012    51’671’609  
     

40 Fiskalertrag  -20’305’500   -19’612’500   -19’480’292  

41 Regalien und Konzessionen      -347’600       -350’300       -302’315  

42 Entgelte    -3’627’300     -3’700’100     -4’251’117  

43 Verschiedene Erträge                -                   -           -16’904  

45 Entnahmen aus Fonds und SF      -120’538         -96’589       -208’155  

46 Transferertrag  -16’615’600   -15’550’700   -16’154’785  

47 Durchlaufende Beiträge                -                   -                   -    

49 Interne Verrechnungen und Umlagen  -13’511’679   -12’998’193   -11’814’521  
 Betrieblicher Ertrag  -54’528’217   -52’308’382   -52’228’089  
     

 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit    2’568’979     2’271’631       -556’480  
     

34 Finanzaufwand       210’900        125’600          51’050  

44 Finanzertrag      -401’400       -377’000       -436’901  
 Finanzergebnis      -190’500       -251’400       -385’851  
     

Operatives Ergebnis    2’378’479     2’020’231       -942’331  
     

38 Ausserordentlicher Aufwand                -                   -     

48 Ausserordentlicher Ertrag                -                   -     

  Ausserordentliches Ergebnis       
     

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung    2’378’479     2’020’231       -942’331  

          
     

Der Ausgleich der Spezialfinanzierung (SF) findet vor dem Abschluss statt. Die Ergebnisse sind folglich 

im Gesamtergebnis nicht enthalten und sind deshalb gemäss untenstehender Aufstellung abzubilden. 
     

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Feuerwehr           1’248         -18’002       -127’868  

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Wasserversorgung       115’990          96’589          63’888  

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung      -487’694       -497’161       -654’570  

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abfallwirtschaft        -36’224           -9’057         -41’824  

Total      -406’679       -427’631       -760’373  
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Gemeinde Beromünster Budget Budget Rechnung 

Erfolgsrechnung HRM2 nach Aufgabenbereichen 2025 2024 2023 
     

     

1 Politik / Verwaltung / Wirtschaft     1’824’632      1’764’925      1’506’134  

2 Bildung   10’778’632    10’134’714      8’684’689  

3 Soziales und Gesellschaft   12’839’369    12’165’029    10’829’154  

4 Bau und Umwelt     1’268’378      1’185’593        928’138  

5 Infrastruktur     1’563’500      1’436’364      1’511’934  

6 Finanzen  -25’896’031   -24’666’394   -24’234’923  
     

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung    2’378’479     2’020’231       -774’874  

          
     

Der Ausgleich der Spezialfinanzierung (SF) findet vor dem Abschluss statt. Die Ergebnisse sind folglich 

im Gesamtergebnis nicht enthalten und sind deshalb gemäss untenstehender Aufstellung abzubilden. 
     

Ergebnisse Spezialfinanzierungen    

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Feuerwehr           1’248         -18’002       -127’868  

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Wasserversorgung       115’990          96’589          63’888  

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung      -487’694       -497’161       -654’570  

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abfallwirtschaft        -36’224           -9’057         -41’824  

Total      -406’679       -427’631       -760’373  
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Gemeinde Beromünster Budget Budget Rechnung 

Investitionsrechnung nach Sachgruppen 2025 2024 2023 
        

500 Grundstücke      1’014’000  0  
501 Strassen / Verkehrswege         630’000      8’495’000         293’816  
503 Übrige Tiefbauten      7’035’000      2’490’000         665’764  
504 Hochbauten      1’020’000      3’404’000         550’520  
506 Mobilien         127’000         140’000           50’210  
50 Sachanlagen      8’812’000     15’543’000      1’560’309  

  
   

529 Übrige immaterielle Anlagen 0           50’000           91’560  
52 Immaterielle Anlagen                   0           50’000           91’560  

     

54 Darlehen                   0  0        100’249  
     

56 Eigene Investitionsbeiträge         615’000  0 0 
 Investitionsausgaben      9’427’000    15’593’000      1’752’118  
     

61 Rückerstattungen 0 0 0 

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung       -350’000     -3’434’500        -449’583  

64 Rückzahlung von Darlehen 0         -82’000          -82’147  
 Investitionseinnahmen        -350’000     -3’516’500        -531’730  
     
 Nettoinvestitionen      9’077’000    12’076’500      1’220’388  
     
 davon Spezialfinanzierungen    

 Investitionsausgaben:    

 - Spezialfinanzierung (SF) Feuerwehr         100’000         240’000         231’101  
 - Spezialfinanzierung (SF) Wasserversorgung         400’000         480’000           95’919  
 - Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung      2’435’000      1’795’000         359’845  
 Total Investitionsausgaben      2’935’000      2’515’000         686’866  
     
 Investitionseinnahmen:    

 - Spezialfinanzierung (SF) Feuerwehr          -70’000          -87’500        -131’449  
 - Spezialfinanzierung (SF) Wasserversorgung        -100’000        -232’000        -201’772  
 - Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung        -180’000        -180’000        -198’510  
 Total Investitionseinnahmen        -350’000        -499’500        -531’730  
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Gemeinde Beromünster Budget Budget Rechnung 

Erfolgsrechnung HRM2 nach Aufgabenbereichen 2025 2024 2023 
     

     

1 Politik / Verwaltung / Wirtschaft     1’824’632      1’764’925      1’506’134  

2 Bildung   10’778’632    10’134’714      8’684’689  

3 Soziales und Gesellschaft   12’839’369    12’165’029    10’829’154  

4 Bau und Umwelt     1’268’378      1’185’593        928’138  

5 Infrastruktur     1’563’500      1’436’364      1’511’934  

6 Finanzen  -25’896’031   -24’666’394   -24’234’923  
     

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung    2’378’479     2’020’231       -774’874  

          
     

Der Ausgleich der Spezialfinanzierung (SF) findet vor dem Abschluss statt. Die Ergebnisse sind folglich 

im Gesamtergebnis nicht enthalten und sind deshalb gemäss untenstehender Aufstellung abzubilden. 
     

Ergebnisse Spezialfinanzierungen    

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Feuerwehr           1’248         -18’002       -127’868  

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Wasserversorgung       115’990          96’589          63’888  

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung      -487’694       -497’161       -654’570  

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abfallwirtschaft        -36’224           -9’057         -41’824  

Total      -406’679       -427’631       -760’373  
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Gemeinde Beromünster Budget Budget Rechnung 

Investitionsrechnung nach Sachgruppen 2025 2024 2023 
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504 Hochbauten      1’020’000      3’404’000         550’520  
506 Mobilien         127’000         140’000           50’210  
50 Sachanlagen      8’812’000     15’543’000      1’560’309  

  
   

529 Übrige immaterielle Anlagen 0           50’000           91’560  
52 Immaterielle Anlagen                   0           50’000           91’560  

     

54 Darlehen                   0  0        100’249  
     

56 Eigene Investitionsbeiträge         615’000  0 0 
 Investitionsausgaben      9’427’000    15’593’000      1’752’118  
     

61 Rückerstattungen 0 0 0 

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung       -350’000     -3’434’500        -449’583  

64 Rückzahlung von Darlehen 0         -82’000          -82’147  
 Investitionseinnahmen        -350’000     -3’516’500        -531’730  
     
 Nettoinvestitionen      9’077’000    12’076’500      1’220’388  
     
 davon Spezialfinanzierungen    

 Investitionsausgaben:    

 - Spezialfinanzierung (SF) Feuerwehr         100’000         240’000         231’101  
 - Spezialfinanzierung (SF) Wasserversorgung         400’000         480’000           95’919  
 - Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung      2’435’000      1’795’000         359’845  
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 Investitionseinnahmen:    
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Investitionsrechnung mit Kontrolle der Sonderkredite (Budget) 

Bezeichnung Beschluss  
Brutto-Kre-
dit (inkl. 
MWST) 

vorauss. 
beanspr.  
bis 
31.12.24 

     
Bildung    
Anschaffung Switches    
Audio/Video/Beamer Zyklus III    
     
Feuerwehr    
FW: Löschwasser Emmenwil, Binzweid    
FW: Beitrag GVL an LW Emmenwil    
FW: Beitrag Private an LW Emmenwil    
     
Bau und Umwelt    

Gesamtrevision Ortsplanung 
10.12.12/14.06.18 

/20.12.20 1’100’000.00 1’100’000.00 

     
Infrastruktur Strassen Verkehrswege    
Parkhaus Busbahnhof 18.06.23 4’160’000.00  
Rynplatz Neugestaltung    
Gemeindestrassen Erneuerungen und Reparaturen    
Beitrag Sanierung Güterstrassen UHG    
Um-/Neubau Busunterstände Gunwzil und Neudorf    
Neubau Bushof inkl. Infrastrukturen, Anpassungen Bahnhofstrasse und 
Aussenparkplätze SBB-Gebäude (Sonderkredit) 09.02.25 5’250’000.00  
 
Kantonsbeitrag Ausführung Busbahnhof nach BehiG     

Ersatz Wasserleitung Brunnen Ryn    
     
Wasserversorgung    
Amortisation Darlehen aquaregio ag    
Anschlussgebühren    
Ersatz Wasserleitung Rüti Schwarzenbach    
Ersatz Wasserleitung Chommle    
     
Abwasserbeseitigung    
Anschlussgebühren    
Sanierung Gemeindekanalisationen    
Kanalreinigung und Kanalfernsehen Ortsteil Neudorf    
Kanalreinigung und Kanalfernsehen Ortsteil Schwarzenbach    
Umlegung Meteorleitung Bifang    
Sanierung Pumpwerk Chommle    
Sanierung Druckleitung Chommle-Landessender (Planung)    
Vorfinanzierung Wasser-/Abwasserleitungen Gebiet Bifang     
     
Infrastruktur - Liegenschaften    
Dreifachsporthalle 03.03.24 20’850’000.00  
Schulhaus Linde: Ersatz Elektroverteilung     
Schulanlagen Neudorf: Sanierung 100m Bahn und Aussensportplatz    
Schulhaus St. Michael I-IV: Neue Signaletik    
Schulhaus St. Michael I: Sanierung Treppe Pausenplatz    
Gemeindehaus: Umbau- und Einrichtungsarbeiten innen    
Badi Bachheim: Dosiergerät Wasseraufbereitung    
Badi Bachheim: Absperrung      
     
Total Ausgaben / Einnahmen    
Mehrausgaben / Mehreinnahmen    
Passivierung der Einnahmen    
Aktivierung der Ausgaben    
Kontrolladdition (Ergebnis muss Null sein)    
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Budget 2025  
MWST-Vor-

steuer 
Budget 2025 
(siehe 1) unten) 

  

Kreditkontrolle (inkl. MWST) 

Bemerkungen 
Ausgaben Einnahmen beanspr. 

bis 31.12.25 
verfügbar 
ab 1.1.26 

 
             
             

59’000.00            
68’000.00            

             
             

100’000.00            
  45’000.00          
  25’000.00          
             
             

    
 

  1’100’000.00 0.00 Sonderkredit 
 

             
             
2’000’000.00     2’000’000.00 2’160’000.00 Sonderkredit  

70’000.00            
560’000.00            
615’000.00            
200’000.00            

1’750’000.00           Sonderkredit  

          
Rückerstattung Kanton nach Abschluss 
Projekt 

 

150’000.00            
             
             
          Verzicht Amortisation 5 Jahre  
  100’000.00          

200’000.00   16’200.00        
200’000.00   16’200.00        

             
             
  180’000.00          

700’000.00   56’700.00        
255’000.00   17’850.00        
110’000.00   7’700.00        
360’000.00   25’200.00        
120’000.00   8’400.00        
150’000.00   10’500.00        

740’000.00   51’800.00     
Rückerstattung Kanton bei Start Baupro-
jekt Entlastungsstrasse 

 

             
             

500’000.00     500’000.00 20’350’000.00 Sonderkredit Dreifachsporthalle  
60’000.00            

140’000.00            
40’000.00            
70’000.00            
90’000.00            
50’000.00            

70’000.00         
Bruttobetrag, allfällige Subventionen nicht 
berücksichtigt 

 

             
9’427’000.00 350’000.00       Sonderkreditlimite  

0.00 9’077’000.00       Fr. 1’000’000.00  
350’000.00            

  9’427’000.00          
0.00 0.00          
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Budget 2025  
MWST-Vor-

steuer 
Budget 2025 
(siehe 1) unten) 

  

Kreditkontrolle (inkl. MWST) 

Bemerkungen 
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Bruttobetrag, allfällige Subventionen nicht 
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9’427’000.00 350’000.00       Sonderkreditlimite  

0.00 9’077’000.00       Fr. 1’000’000.00  
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Einwohnergemeinde Beromünster Rechnung Budget Budget 
Geldflussrechnung HRM2 2023 2024 2025 
   
Betriebliche Tätigkeit (operative Tätigkeit)    

Jahresergebnis Erfolgsrechnung: Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-) 942 -2’020 -2’378 
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1’610 1’602 1’735 
Abnahme (+) / Zunahme (-) Forderungen -353 - - 
Abnahme / Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzungen -1’120 - - 
Abnahme / Zunahme Vorräte und angefangene Arbeiten -22 - - 
Wertberichtigungen / Wertaufholungen Sachanlagen FV (nicht realisiert) 0 - - 
Zunahme / Abnahme Laufende Verbindlichkeiten -8 - - 
Zunahme / Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen 153 - - 
Bildung / Auflösung Rückstellungen der Erfolgsrechnung 0 - - 
Einlagen / Entnahmen Fonds und Spezialfinanzierungen FK und EK 679 441 415 
Aktivierung Eigenleistungen, Bestandesveränderungen -17 0 - 
Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow) 1’866 22 -228 
    
Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen    

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -1’752 -15’593 -9’427 
Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 532 3’517 350 
Saldo der Investitionsrechnung (Nettoinvestitionen) -1’220 -12’077 -9’077 
Abnahme / Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzungen IR -49 - - 
Zunahme / Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen IR 195 - - 
Aktivierung Eigenleistungen 17 0 - 
Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -1’058 -12’077 -9’077 
    
Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen    

Abnahme / Zunahme Finanzanlagen FV 1’093 - - 
Abnahme / Zunahme Sachanlagen FV -131 -9’444 -9’444 
Wertaufholungen / Wertberichtigungen Sachanlagen FV (nicht realisiert) 0 - - 
Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 962 -9’444 -9’444 
    
Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -1’058 -12’077 -9’077 
Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 962 -9’444 -9’444 
Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -96 -21’521 -18’521 
    
Finanzierungstätigkeit    

Zunahme / Abnahme Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten  - - 
Zunahme / Abnahme Langfristige Finanzverbindlichkeiten -10 21’500 19’000 
Abnahme / Zunahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentguthaben) -893  - 
Zunahme / Abnahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentschulden) 2’785  - 
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1’882 21’500 19’000 
    
Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow) 1’866 22 -228 
Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -96 -21’521 -18’521 
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1’882 21’500 19’000 
Veränderung Flüssige Mittel (= Fonds Geld) 3’652 2 251 
    
Kontrollrechnung    

Stand flüssige Mittel per 31.12. 19’118 670 668 
Stand flüssige Mittel per 1.1. 15’465 668 417 
Zunahme (+) / Abnahme (-) Flüssige Mittel 3’652 2 251 
Kontrolltotal 0 0 0 
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1.3 Bericht und Empfehlung der Controllingkommission 
 
Als Controlling-Kommission haben wir den Aufgaben- und Finanzplan für die Periode vom 
01.01.2025 bis 31.12.2028 und das Budget (Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung) inkl. 
Steuerfuss sowie die politischen Leistungsaufträge für das Jahr 2025 der Gemeinde Bero-
münster beurteilt. 
 
Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch Finanzhaus-
halt der Gemeinden, Kapitel 2.5 Controlling. 
 
Gemäss unserer Beurteilung, entsprechen der Aufgaben- und Finanzplan sowie das Budget 
den gesetzlichen Vorschriften. Die aufgezeigte Entwicklung der Gemeinde erachten wir durch 
die hohen anstehenden Investitionen und der steigenden Ausgaben als herausfordernd, aber 
aufgrund des vorhandenen Eigenkapitals als vertretbar. 
 
Der vom Gemeinderat vorgeschlagene Steuerfuss von 1.85 Einheiten beurteilen wir als not-
wendig. 
 
Wir empfehlen, das vorliegende Budget mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 2‘378‘479.40 
inkl. einem Steuerfuss von 1.85 Einheiten, Investitionsausgaben von Fr. 9‘427‘000.00 sowie 
den politischen Leistungsaufträgen zu genehmigen. 
 
Beromünster, 18. September 2024 
 
Die Mitglieder der Controllingkommission 
Christian Marbot, Präsident 
Josef Erni 
Daniel Fischer 
Dr. iur. Elias Hörhager 
Rebekka Schüpfer 
 

1.4 Kontrollbericht der Finanzaufsicht zum Vorjahresbudget 2024 
Die kantonale Aufsichtsbehörde hat geprüft, ob das Budget 2024 sowie der Aufgaben- und 
Finanzplan 2024 - 2027 mit dem übergeordneten Recht, insbesondere mit den Buchführungs-
vorschriften und den verlangten Finanzkennzahlen vereinbar sind und ob die Gemeinde die 
Mindestanforderungen für eine gesunde Entwicklung des Finanzhaushalts erfüllt. Sie hat ge-
mäss Bericht vom 8. Januar 2024 keine Anhaltspunkte festgestellt, die aufsichtsrechtliche 
Massnahmen erfordern würden. 
 

1.5 Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat hat den Aufgaben- und Finanzplan für die Periode 2025 bis 2028 und das 
Budget für das Jahr 2025 verabschiedet. Er beantragt das Budget für das Jahr 2025 mit einem 
Aufwandüberschuss von Fr. 2‘378‘479.40, Investitionsausgaben von Fr. 9'427’000.00 und ei-
nem Steuerfuss von 1.85 Einheiten (wie bisher) zu beschliessen. 
 

1.6 Abstimmungsfrage 
Stimmen Sie dem Budget 2025 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 2‘378‘479.40, Investi-
tionsausgaben von Fr. 9'427’000.00 und einem Steuerfuss von 1.85 Einheiten (wie bisher) zu? 
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Einwohnergemeinde Beromünster Rechnung Budget Budget 
Geldflussrechnung HRM2 2023 2024 2025 
   
Betriebliche Tätigkeit (operative Tätigkeit)    

Jahresergebnis Erfolgsrechnung: Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-) 942 -2’020 -2’378 
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1’610 1’602 1’735 
Abnahme (+) / Zunahme (-) Forderungen -353 - - 
Abnahme / Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzungen -1’120 - - 
Abnahme / Zunahme Vorräte und angefangene Arbeiten -22 - - 
Wertberichtigungen / Wertaufholungen Sachanlagen FV (nicht realisiert) 0 - - 
Zunahme / Abnahme Laufende Verbindlichkeiten -8 - - 
Zunahme / Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen 153 - - 
Bildung / Auflösung Rückstellungen der Erfolgsrechnung 0 - - 
Einlagen / Entnahmen Fonds und Spezialfinanzierungen FK und EK 679 441 415 
Aktivierung Eigenleistungen, Bestandesveränderungen -17 0 - 
Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow) 1’866 22 -228 
    
Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen    

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -1’752 -15’593 -9’427 
Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 532 3’517 350 
Saldo der Investitionsrechnung (Nettoinvestitionen) -1’220 -12’077 -9’077 
Abnahme / Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzungen IR -49 - - 
Zunahme / Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen IR 195 - - 
Aktivierung Eigenleistungen 17 0 - 
Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -1’058 -12’077 -9’077 
    
Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen    

Abnahme / Zunahme Finanzanlagen FV 1’093 - - 
Abnahme / Zunahme Sachanlagen FV -131 -9’444 -9’444 
Wertaufholungen / Wertberichtigungen Sachanlagen FV (nicht realisiert) 0 - - 
Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 962 -9’444 -9’444 
    
Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -1’058 -12’077 -9’077 
Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 962 -9’444 -9’444 
Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -96 -21’521 -18’521 
    
Finanzierungstätigkeit    

Zunahme / Abnahme Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten  - - 
Zunahme / Abnahme Langfristige Finanzverbindlichkeiten -10 21’500 19’000 
Abnahme / Zunahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentguthaben) -893  - 
Zunahme / Abnahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentschulden) 2’785  - 
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1’882 21’500 19’000 
    
Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow) 1’866 22 -228 
Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -96 -21’521 -18’521 
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1’882 21’500 19’000 
Veränderung Flüssige Mittel (= Fonds Geld) 3’652 2 251 
    
Kontrollrechnung    

Stand flüssige Mittel per 31.12. 19’118 670 668 
Stand flüssige Mittel per 1.1. 15’465 668 417 
Zunahme (+) / Abnahme (-) Flüssige Mittel 3’652 2 251 
Kontrolltotal 0 0 0 
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1.3 Bericht und Empfehlung der Controllingkommission 
 
Als Controlling-Kommission haben wir den Aufgaben- und Finanzplan für die Periode vom 
01.01.2025 bis 31.12.2028 und das Budget (Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung) inkl. 
Steuerfuss sowie die politischen Leistungsaufträge für das Jahr 2025 der Gemeinde Bero-
münster beurteilt. 
 
Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch Finanzhaus-
halt der Gemeinden, Kapitel 2.5 Controlling. 
 
Gemäss unserer Beurteilung, entsprechen der Aufgaben- und Finanzplan sowie das Budget 
den gesetzlichen Vorschriften. Die aufgezeigte Entwicklung der Gemeinde erachten wir durch 
die hohen anstehenden Investitionen und der steigenden Ausgaben als herausfordernd, aber 
aufgrund des vorhandenen Eigenkapitals als vertretbar. 
 
Der vom Gemeinderat vorgeschlagene Steuerfuss von 1.85 Einheiten beurteilen wir als not-
wendig. 
 
Wir empfehlen, das vorliegende Budget mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 2‘378‘479.40 
inkl. einem Steuerfuss von 1.85 Einheiten, Investitionsausgaben von Fr. 9‘427‘000.00 sowie 
den politischen Leistungsaufträgen zu genehmigen. 
 
Beromünster, 18. September 2024 
 
Die Mitglieder der Controllingkommission 
Christian Marbot, Präsident 
Josef Erni 
Daniel Fischer 
Dr. iur. Elias Hörhager 
Rebekka Schüpfer 
 

1.4 Kontrollbericht der Finanzaufsicht zum Vorjahresbudget 2024 
Die kantonale Aufsichtsbehörde hat geprüft, ob das Budget 2024 sowie der Aufgaben- und 
Finanzplan 2024 - 2027 mit dem übergeordneten Recht, insbesondere mit den Buchführungs-
vorschriften und den verlangten Finanzkennzahlen vereinbar sind und ob die Gemeinde die 
Mindestanforderungen für eine gesunde Entwicklung des Finanzhaushalts erfüllt. Sie hat ge-
mäss Bericht vom 8. Januar 2024 keine Anhaltspunkte festgestellt, die aufsichtsrechtliche 
Massnahmen erfordern würden. 
 

1.5 Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat hat den Aufgaben- und Finanzplan für die Periode 2025 bis 2028 und das 
Budget für das Jahr 2025 verabschiedet. Er beantragt das Budget für das Jahr 2025 mit einem 
Aufwandüberschuss von Fr. 2‘378‘479.40, Investitionsausgaben von Fr. 9'427’000.00 und ei-
nem Steuerfuss von 1.85 Einheiten (wie bisher) zu beschliessen. 
 

1.6 Abstimmungsfrage 
Stimmen Sie dem Budget 2025 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 2‘378‘479.40, Investi-
tionsausgaben von Fr. 9'427’000.00 und einem Steuerfuss von 1.85 Einheiten (wie bisher) zu? 



Sämtliche Abstimmungsinformationen  
der Gemeinde Beromünster finden Sie unter

www.beromuenster.ch  ➔  Politik & Verwaltung  ➔  Politik

Abstimmungen/Wahlen  ➔  Abstimmungen vom 24. November 2024

Gemeinderat Beromünster 
Fläcke 1 | 6215 Beromünster 
Telefon 041 932 14 14 
info@beromuenster.ch 
www.beromuenster.ch


